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Schweizerische Parlamentarier in der Karikatur:

Nationalrat Walter Bringolf, Schaffhausen
s. D.

Zeichnung von Paolo

Du bist allwissend"
Jussuf ben Mohammed, der am Hafen

von Bône tagsüber bunte Teppiche und
abends weihes Cocain verkauft, haf ein
Los der Loterie Nationale erstanden. Er

geht in die Moschee und betet: «Ge^
priesen seist Du, Allah, Herr der Welt!
Gib, dah ich bei der nächsten Ziehung
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den Haupttreffer gewinne! Beim Barte
Deines Propheten schwöre ich, dah ich
den Armen hunderttausend Francs
schenken werde.»

Die Ziehung kommt, aber Jussuf ben
Mohammed gewinnt weder den Haupttreffer

noch sonst etwas. Doch seine
Geschäfte gehen gut, und so kauft er
abermals ein Los. Diesmal geht er in
die Kirche und betet: «Gepriesen seist
Du, Gott der Ungläubigen! Gib, daf)
ich bei der nächsten Ziehung den Haupttreffer

gewinne und ich will den Armen
hunderttausend Francs schenken.»

Die Ziehung kommt, und Jussuf ben
Mohammed gewinnt den Haupttreffer

von fünf Millionen. Daraufhin geht er in
die Moschee und betet: «Gepriesen
seist Du, Allah, Herr des Weltalls! Um
wieviel gröher bist Du doch, als jener
Gott, den die Ungläubigen anbeten! Du
bist allwissend und kennst den Grund
aller Seelen. Du allein wühlest auch,
dah ich den Armen nichts geben
werde.» B°
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